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Johannes 11,35

Liebe Leserin, lieber Leser,
vielleicht einer der kürzesten Sätze der Bibel 
und der Wochenspruch für März ist äußerst 
emotional: Bei der Begegnung zwischen 
Jesus und der Schwester vom gestorbenen 
Lazarus (Johannes 11,32-44) passierte es: 
„Jesus weinte“. 

Der souveräne Gottessohn ist angerührt, 
hat Mitgefühl. Mit der Trauernden, mit dem 
Verstorbenen, mit der Situation insgesamt, 
will ich meinen. Es ist Gott, der mitfühlt, 
zeigt sich auch in diesem kleinen Vers der 
Heiligen Schrift. In all diesen Gefühlen, die 
wir selbst kennen im Zusammenhang mit 
Sterben und Tod und Ungerechtigkeit und 
Zerstörung und allem, was das Leben be-
schneidet; in all diesen Gefühlen, die unan-
genehm sind, ist Gott mit uns verbunden 
und vereint.
Das tut mir gut zu wissen – inmitten aller 
Lebensrealität und offener Fragen unserer 
Tage!
Menschsein, das bedeutet viel, zeigt Jesus. 
Vom souveränen Auftreten und Einstehen 
für das Gebotene. Und es bedeutet auch fä-
hig zu sein, zum Mitfühlen und Mitsein bei 
anderen und ihren Geschicken. Jesus lebt, 
mit feiern bei Festen und weinen, wenn sein 
Freund stirbt.

Liebe Leserin, lieber Leser, in der diesjähri-
gen Fastenaktion der Evangelischen Kirche 
steht der Aufruf zu 7 Wochen ohne Härte. 
Stattdessen die Einladung zu 7 Wochen mit 
Gefühl.
Ralf Meister, Landesbischof in Hannover, 
schreibt zur Aktion: „Für sieben Wochen tre-
ten wir bewusst aus der Praxis und den Bil-
dern der Härte heraus. Wir fühlen uns ein in 

den Blick Gottes auf unsere Welt. Wir üben 
uns in einem mitfühlenden Umgang mitei-
nander. Kein Stoff, und sei er hart wie Dia-
mant, schützt vor den Verletzungen des Le-
bens. Doch Anteilnahme, ein mitfühlender 
Blick, ein erlösendes Wort können befreiend 
sein. (…) Das können wir tun: Einander fest-
halten im Schmerz und auf den Weg Gottes 
schauen, der uns herausführen kann. Lassen 
Sie uns mit Gefühl durch die Passionstage 
gehen, auf Ostern zu. Lassen Sie uns fühlen, 
wie lebendig das Leben sein kann, wenn es 
jenseits aller Härte neu wird!“ [1] 

Liebe Leserin, lieber Leser, seien Sie also 
herzlich eingeladen, in diesem März und 
den Passionstagen, der Spur des Mitgefühls 
zu folgen. Vielleicht beim miteinander Fei-
ern und Beten am Freitag, den 6. März zum 
Weltgebetstag um 17 Uhr in der Herderkir-
che. Oder bei einer anderen Gelegenheit in 
der Gemeinde oder mitten im Alltag. 

Seien Sie Gott befohlen,
Ihre Anne Puhr

[1] https://7wochenohne.evangelisch.de/
mit-gefuehl-sieben-wochen-ohne-haerte

Da weinte Jesus
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Man glaubt es nicht: Michael Schneider, 
unser Gemeindekirchenratsvorsitzender, 
feiert im März seinen 60. Geburtstag. Wir 
gratulieren von Herzen, wünschen Gesund-
heit und Segen, Freude und Kraft für sein 
Engagement in unserer Gemeinde und ganz 
persönlich.  

Seit 2008 ist Michael Schneider Mitglied 
des Gemeindekirchenrats, seit 2014 führt 
er das Gremium mit Weitblick und Verant-

wortungsbewusstsein. Dass er auch in der 
jungen Amtsperiode des im vergangenen 
Jahr neu gewählten Kirchenrats weiterhin 
die Leitung innehat, ist ein Geschenk.

Seine Arbeitsweise zeichnet sich aus durch 
Konstruktivität, Professionalität und stets 
umsichtige Berücksichtigung der Belange 
aller Gemeindeglieder. Sein ehrenamtlicher 
Einsatz – oft über mehrere Stunden pro 
Woche – trägt sehr dazu bei, dass unsere 
Kirchengemeinde nicht nur gut organisiert, 
sondern auch lebendig, segensreich und 
zukunftsfähig bleibt.

Für all das, was er tut – im Stillen, im Dienst, 
mit Herz und Verstand – danken wir ihm von 
Herzen. Und auch in diesem Gemeindebrief 
wollen wir ihm unsere herzlichsten Grüße 
und Segenswünsche zum Geburtstag über-
mitteln.

Alles Gute, lieber Michael, und Gottes rei-
chen Segen – für diesen Tag und für die 
kommenden Jahre!

Pfarrerin Anne Puhr 
im Namen des Stadtkonvents

Herzlichen Glückwunsch zum 60. Geburtstag

Große Freude! Mitglieder des Rotary Clubs 
Weimar sind zu Gast bei „Zu Tisch bei Jakob“ 
und genießen eine entspannte Mittagspau-
se bei Tofugeschnetzeltem mit Sauerkraut 
und Gesprächen. 
Die Club-Mitglieder unterstützen die Be-
gegnungsinitiative mit 1.000 Euro. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stel-
le an alle zahlreichen großen und kleinen 
Spender. Toll, dass so viele dabei sind. 

Hardy Rylke

Spende für „Zu Tisch bei Jakob“
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Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Am Freitag, dem 6. März, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde den Weltge-
betstag der Frauen. Sie sind herzlich einge-
laden, einen der ökumenischen Weltgebets-
tag-Gottesdienste in unseren Gemeinden 
zu besuchen:

Freitag, 6. März

17 Uhr | Herderkirche mit anschließendem 
gemeinsamem Essen

18 Uhr | Kath. Kirche Oberweimar

18 Uhr | Kath. Kirche Schöndorf 

„Kommt! Bringt eure Last!“

Stadtkirche St. Peter und Paul 
(Herderkirche)
montags bis samstags 11 – 16 Uhr
sonn-/feiertags 11 – 12 Uhr | 14 – 16 Uhr

Christophoruskirche Weimar-Tiefurt
täglich 9 – 17 Uhr  

Jakobskirche
mit Blick aus der Türmerwohnung
montags bis freitags 10 – 16 Uhr 
samstags und sonntags 11 – 16 Uhr

Süßenborn „Zu den 14 Heiligen“
täglich 8 – 17 Uhr
mit musikalischer Begrüßung   

Offene Kirchen in der Winterzeit
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Anlässlich des internationalen Frauentages 
wird am Sonntag, 8.3. | 13.30 Uhr in die 
Herderkirche zu einer Spezialführung unter 
dem Titel „Von Sehnsucht, Liebe und Erlö-
sung“ eingeladen. 

Bernd Piotrowski, Küster der Herderkirche, 
wird die Gäste zu den Gräbern der in der 
Herderkirche bestatteten Frauen führen und 
über deren teilweise traurig-dramatische 
Geschichte berichten. 
Anhand eines konkreten Beispiels wird das 
Geheimnis der „Schwurhand“ in den Tauf-
büchern der Stadtkirche gelüftet und ein 
brisantes Thema der Goethezeit angespro-
chen: 
Der juristische Umgang mit Frauen, die ihre 
neugeborenen Kinder getötet haben, und 
die dabei sehr unterschiedlich umgesetzte 
Rechtspraxis.

Eintritt 4 Euro pro Person

Von Sehnsucht, Liebe und Erlösung

Seit 1911 feiern Frauen den „Internationa-
len Tag der Frauen“, an dem weltweit auf 
Frauenrechte und die Gleichstellung der 
Geschlechter aufmerksam gemacht wird.
Inzwischen auf den 8. März terminiert, soll 
der Tag die Aufmerksamkeit auf immer 
noch bestehende Diskriminierungen und 
Ungleichheiten richten. 

In diesem Jahr fällt der 8. März auf einen 
Sonntag. Ein Aktionsbündnis wird an die-

sem Tag in Weimar wieder auf seine relevant 
bleibenden Themen aufmerksam machen. 

Auch als Gemeinde greifen wir dies auf: 
Der Gottesdienst in der Herderkirche wird 
am Sonntag, 8.3. | 10 Uhr einzelne bibli-
sche Frauenfiguren beleuchten und danach 
fragen, inwiefern die Anliegen des 8. März 
auch über den Tag hinaus für Kirche und 
Glauben bedeutsam sind.

Teresa Tenbergen 

Internationaler Frauentag 

Samstag, 21.3. | 17 Uhr
Bachdenkmal Weimar, Platz der Demokratie
mit dem Posaunenchor der Kreuzkir-
che Weimar und dem Blechbläseren-
semble der Herderkirche. Beide Ensem-
bles musizieren gemeinsam unter der 
Leitung von Kantorin Brigitte Kliegel. 

Nach dem Glockengeläut des Schlosses, 
der Wirkungsstätte Johann Sebastian Bachs, 
erklingen am Denkmal Choräle und Inst-
rumentalstücke des Jubilars zum 341. Ge-
burtstag. Die Geburtstagsrede hält Dr. Te-
resa Tenbergen. Herzliche Einladung!

Brigitte Kliegel

Geburtstagsständchen für Johann Sebastian Bach
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... der Passionserzählung des Matthäus- 
Evangeliums

Am Mittwoch, 4.3. | 19.30 Uhr beginnt der 
Bibelkurs in der Jakobskirche mit einem ein-
führenden Abend zu Aufbau und Aussage 
des Matthäus-Evangeliums mit besonderer 
Berücksichtigung der Passionserzählung. 

An den folgenden vier Mittwochabenden – 
11.3., 18.3., 25.3. und 1.4. – treffen wir uns 
jeweils um 19.30 Uhr im Jakobssaal, Am Ja-
kobskirchhof 9, um den Text Matthäus 26 
und 27 abschnittsweise durchzugehen. Da-
bei werden wir auch exemplarisch Choräle 
und Arien der Matthäus-Passion als Ausle-
gungen einzelner Textstellen betrachten.

Es gilt wie immer: Der Bibelkurs ist offen für 
alle, die sich in der Passionszeit einmal wö-
chentlich gemeinsam mit anderen in einen 
wichtigen Abschnitt des Neuen Testaments 
vertiefen wollen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, eine kontinuierliche Teilnahme 
empfehlenswert. 

Karl-Siegfried Melzer

Anfragen und Informationen: 
Pfr. i. R. Melzer, Mobil 0176 31 42 62 44

„Fünf Wochen mit …“ 

Betrachtungen zu drei Requisiten der 
Leidensgeschichte

In den biblischen Texten zur Passion Jesu 
spricht jedes Detail. Nichts scheint zufällig, 
alles hat eine Bedeutung. 
Wir betrachten in diesem Jahr Gegenstän-
de, Dinge, „Requisiten“, von denen im Pas- 
sionsbericht nach Johannes erzählt wird. 

Auch sie entfalten, deuten und interpretie-
ren das Kreuzesgeschehen von Karfreitag 
und nehmen uns mit hinein.

Montag, 30.3.
„Tafel mit Text“ –  die Aufschrift (Jh 19,19) 
Dienstag, 31.3.
„Becher mit Würfeln“ – das Los (Jh 19,24) 
Mittwoch, 1.4.
„Stab mit Schwamm“ – der Ysop (Jh 19,29) 
Herderkirche, jeweils 18 Uhr 

Jakobskirche, Abendmahlsgottesdienst  
am Gründonnerstag, 2.4. | 18 Uhr
Am Gründonnerstag laden wir in diesem 
Jahr ein zum gemeinsamen Abendmahls-
gottesdienst in die Jakobskirche.

Passionsandachten und Gründonnerstag

Verstorben sind:
Anneliese Baczkiewicz, geb. Schmidt, 87 
Jahre
Ursula Hobohm, geb. Hanse, 87 Jahre
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Die Matthäus-Passion ist sicherlich einer der 
Höhepunkte im Schaffen von Johann Se-
bastian Bach und eines der bedeutendsten 
Werke der Musikgeschichte. Solist:innen, 
Bachchor, das Ensemble Hofmusik Weimar 
auf Originalinstrumenten und der Jugend-
chor der Evangelischen Singschule Weimar 
führen das Werk in der Herderkirche am 
Karfreitag, 3.4. | 18 Uhr auf. 

Bereits in ihrer monumentalen Ausdehnung 
mitsamt doppelchöriger Anlage ist die wohl 
1727 in der Leipziger Thomaskirche erst-
mals aufgeführte Matthäuspassion das kir-
chenmusikalische Hauptwerk von Johann 
Sebastian Bach (1685–1750). 

Bestätigt wird diese besondere Stellung des 
Werkes überdies durch eine vom Komponis-
ten 1736 anlässlich einer weiteren Auffüh-
rung angelegte prächtige Reinschriftpartitur 
und letztlich auch durch die spätere Rezep-
tion. War es doch diese Passionsmusik, de-

ren Wiederentdeckung nach Bachs Tod und 
erstmalige Aufführung  im Jahr 1829 unter 
der Leitung des jungen Felix Mendelssohn 
Bartholdy die Bach-Renaissance des 19. und 
20. Jahrhunderts in Gang setzte. 

Ich freue mich, dass wir nach sieben Jahren 
dieses großartige Stück wieder hier in der 
Stadtkirche mit unseren Ensembles auffüh-
ren können. Allein die Anforderungen an 
den Chor sind enorm vielschichtig und an-
spruchsvoll. In keine andere  Passionsverto-
nung ist man derart unmittelbar als Zuhörer 
mit hineingenommen, und einige Arien ge-
hören zum Schönsten, was Bach geschrie-
ben hat. 
Herzliche Einladung! 

Ihr Johannes Kleinjung

Eintritt 30 € / 23 € / 15 €
ermäßigt 22 € / 18 € / 8 €
Vorverkauf über den Kirchenladen oder 
musik-herderkirche.de

Matthäuspassion am Karfreitag
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Am 4. Februar wurden die Mitglieder für 
die Synode des neuen Kirchenkreises 
Weimar-Apolda aus unserer Region Wei-
mar-Mitte gewählt, sowie ihre Stellvertrete-
rinnen und Stellvertreter. 
Gewählte Mitglieder sind: Diana Fiedler, 
Thomas Grimm, Siegfried Müller, Anke 
Ruschhaupt, Jörg Rietschel, Michael Schnei-
der, Ulrich Todtenhaupt und Ulrike Zimmer-
mann. 
Als Stellvertreterinnen und Stellvertreter 
wurden gewählt: Volker Gerlach, Simone 

Geßner, Ulrike Grosse-Röthig, Friedemann 
Groth, Eva-Maria Helbig, Wieland Henze, 
Heike Hessler, Margaretha Scholtissek und 
Sven Steinbach. 

Das Foto entstand nach der Wahl. Dabei 
konnten nicht alle Gewählten anwesend 
sein. Wir wünschen den Mitgliedern, ihren 
Stellvertreterinnen und Stellvertretern ein 
segensreiches Wirken in der Synode des 
neuen Kirchenkreises.

Peter Gümbel

Mitglieder für die neue Synode gewählt

Das Gemeindezentrum „Paul Schneider“ 
lädt am Sonntag, 29.3. | 17 Uhr wieder zu 
einem konzertant gestalteten Gottesdienst 
ein. Das „Duo Klassik Weimar“ mit Yakov 
Geller (Flöte) und Natascha Trofimova (Kla-
vier) spielen Werke von J. S. Bach, W. A. 
Mozart, L. van Beethoven, F. Schubert und 
J. Brahms.

Peter Gümbel 

Musik und Wort 
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Gospelkonzert mit den Jakob Singers und 
Buchvorstellung mit Matthias Huff am 
Samstag, 14.3. | 18 Uhr in der Jakobskirche

In seinem Buch „Feel the Spirit!“ zeichnet 
Matthias Huff, Redakteur beim KIKA, mar-
kante Porträts von eindrücklichen Gospel-
songs und deren Interpret:innen.
Dabei entsteht ein Bild der Geschichte die-
ser afro-amerikanischen Lieder sowie ihrer 
zentralen Botschaft der Hoffnung auf Be-
freiung und Erlösung. An konkreten Inter-
pretationen der einzelnen Songs werden 
die musikalischen Strukturen durchsichtig 
und die Sängerinnen und Sänger vorge-
stellt. 
Im Rahmen des Konzerts der Jakob Singers 
liest der Journalist Matthias Huff aus seinem 
Buch. Das verspricht ein ganz besonderes 
doppeltes Hörerlebnis zu werden. 
Der Eintritt ist frei.
Das Buch ist im Herderladen und beim Kon-
zert erhältlich. 

Michael Haspel 

Feel the Spirit! Sternstunden der Gospelmusik

Vela bedeutet übersetzt „die Segel“ und 
steht für ein gleichnamiges Sternbild mit 
acht Sternen, das am Nachthimmel der Süd-
halbkugel zu sehen ist. 

Das achtstimmige Vokalensemble Vela ist 
am Freitag, 20.3. | 19.30 Uhr zu Gast in der 
Jakobskirche. Das Ensemble wurde im März 
2023 von Studierenden der Hochschule für 
Musik und Tanz Köln gegründet.

Die jungen Sängerinnen und Sänger brin-
gen ein vielfarbiges Programm in die Ja-
kobskirche. Es erklingen Werke von Henri 
Purcell, Johann Sebastian und Michael Bach, 
Johann Pachelbel, Orlando Gibbons, Robert 
Lucas Pearsall, Karin Rehnqvist und anderen.

Dazu laden wir Sie sehr herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei.

Vela Vokalensemble gastiert in der Jakobskirche
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Stadtkirche, Herderzentrum, Seelsorgebezirke: Herder und Johann-Friedrich
Bibelgespräch, Kircheis ► Mittwoch, 18.3. | 18 Uhr, Eckzimmer
Besuchsdienst, Tenbergen ► Donnerstag, 26.3. | 15 Uhr, Eckzimmer
Religionsstammtisch, Kircheis ► Donnerstag, 26.3. | 20 Uhr, Eckzimmer
Senioren-Treff, Kircheis / Team ► Donnerstag, 19.3. | 15 Uhr, Herdersaal
Kisa Vorbereitung / Team ► nach Absprache, Eckzimmer
Bachchor, Kleinjung ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal  
Seniorensitztanz ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal 
Stadtkirchenorchester, Sieglerschmidt ► dienstags | 19.30 Uhr, Herdersaal 
Lateinkurs, Asshoff ► mittwochs | 16.45 Uhr, Eckzimmer
10-Uhr-Chor, Hoff ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal 

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c
Kindertageteam, Scholz ► mittwochs | 19 Uhr
Nähkurs, Scholz ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und

    Erwachsene immer im Wechsel
Trödel- / Kreativmarkt ► sonntags, nach dem Gottesdienst 
Ausstellung ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist

Jakobskirche, Gemeindehaus, Am Jakobskirchhof 9
Besuchskreis ► Kontakt Rylke 
Glaubensgespräch, Rylke ► Dienstag, 17.3. | 18 Uhr, Jakobssaal
Liturgischer Chor, Hoff ► dienstags | 19 Uhr, Jakobskirche
Jakob Singers, Neumann / Vollmuth ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal
Babypsalmgesang, Hoff ► mittwochs | 9.30 Uhr, Jakobssaal und Kirche

Sonnenhügel
Bibelstunde, Rylke                      ► Dienstag, 3.3. | 19 Uhr     

Kreuzkirche, Gemeindehaus, Böhlaustr. 2
Bibelgespräch, Puhr ► Mittwoch, 25.3. | 19.30 Uhr
Seniorennachmittag, Puhr                         ► Mittwoch, 11.3. | 15 Uhr
Gemeindeforum / Helferkreis, Puhr ► Mittwoch, 4.3. | 19.30 Uhr
Kantorei Kreuzkirche, Kliegel ► dienstags | 19.45 Uhr
Posaunenchor, Kliegel ► donnerstags | 18 Uhr
KreativTeamKreuzkirche ► 1. und 3. Montag im Monat | 18 Uhr

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a
Gesprächskreis für Alleinlebende, Odenthal ► Dienstag, 24.3. | 10 Uhr
Gemeindecafé, Gümbel ► Donnerstag, 12.3. | 15 Uhr 
Gesprächsabend, Gümbel ► Donnerstag, 12.3. | 19 Uhr 
Samba, Müller ► montags | 17 Uhr Einstiegsgruppe 

► montags | 19 Uhr Fortgeschrittene 
Banda Popular, Rieger ► dienstags | 18.45 – 21 Uhr 
Seniorentanz, Kolomaznik ► dienstags | 14 Uhr 
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Gaberndorf
Familiencafé ► Donnerstag, 26.3. | 15 – 18 Uhr

Projekte Gesamtgemeinde und andere Initiativen

Interreligiöser Dialog
Runder Tisch Interreligiöser Dialog ► Freitag, 27.3. | 17 Uhr, Herderplatz 6  
Pfarrer Ramón Seliger | Tel. 0160 97 38 79 04 | Ramon.Seliger@ekmd.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kramixxo & Waggong
Kindertreff Kramixxo / Waggong ► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | kramixxo-waggong@gmx.de

Blaues Kreuz in Deutschland e. V. ► Freitag, 13.3. / 27.3. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ |  Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

KALEB Gruppe Weimar
Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
in Vertretung Olaf Merzenich | Telefon 0177 1 67 29 37 | info@lkg-weimar.de 
Gottesdienst ► sonntags  | 15 Uhr
Bibel, Tee und Kaffee ► dienstags | 15 Uhr
EC-Jugend / Bibel im Gespräch ► dienstags | 19.30 Uhr

Seniorenheime
Sophienhaus, Seliger / Heller ► freitags | 16 Uhr
Gesprächskreis Sophienhaus, Heller ► Dienstag, 31.3. | 16 Uhr 
Sophienhaus im Weimarblick, Hayner ► Donnerstag, 12.3. | 10.30 Uhr
Marie-Seebach-Stiftung, Hayner ► Donnerstag, 5.3. | 10.30 Uhr
Gesprächskreis Seebachstift, Hayner ► Donnerstag, 26.3. | 16 Uhr
Haußknechtstr. 19a, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 11.3. | 15.30 Uhr
AWO Hospitalgraben, Heller ► Donnerstag, 19.3. | 10.30 Uhr
AWO Am Paradies, Gümbel ► Dienstag, 10.3. | 15 Uhr
St. Elisabeth-Heim, Hayner ► Donnerstag, 19.3. | 10 Uhr
Friedrich-Zimmer-Haus, Rylke ► Dienstag, 10.3. | 16.15 Uhr
Haus Thomas, Kircheis ► Donnerstag, 12.3. | 10 Uhr 
Rot-Kreuz-Heim Moskauer Straße, Gümbel ► Mittwoch, 11.3. | 15 Uhr
Azurit, Schillerhöhe, Reinhold ► Donnerstag, 19.3. | 10 Uhr
Haus Clara, Victor  ► Dienstag, 10.3. | 10 Uhr
Haus Raphael, Victor  ► Dienstag, 31.3. | 10 Uhr
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Sonntag, 1.3. | Reminiszere
Kollekte: Ökumenearbeit der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Kircheis | AM und Chormusik
Jakobskirche *
10 Uhr Rylke
11.30 Uhr Familienkirche
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | Abendmahl
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Johanneskirche
17 Uhr Kircheis | Abendmahl
Sonnenhügel, Weimar-Nord
14 Uhr Rylke
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Tröbsdorf
11 Uhr Gümbel
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Abendmahl
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr Hayner

Freitag, 6.3.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Weltgebetstag
Oberweimar, Kath. Kirche
18 Uhr Weltgebetstag
Schöndorf, Kath. Kirche
18 Uhr Weltgebetstag

Samstag, 7.3.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper
Kromsdorf
17 Uhr Victor

Sonntag, 8.3. | Okuli
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Tenbergen | Intern.Frauentag
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke | Abendmahl
Kreuzkirche *
10 Uhr  Puhr | mit Konfirmand:innen 
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Kramme
Gaberndorf, Pfarrhaus
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr Reinhold

Samstag, 14.3.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Kircheis | Vesper
Süßenborn
17 Uhr Puhr

Sonntag, 15.3. | Lätare
Kollekte: EKD
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Puhr | AM und Chormusik
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke
11.30 Uhr Familienkirche
Kreuzkirche
10 Uhr  Steinhöfel
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr D. Poppowitsch
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis
Sonnenhügel, Weimar-Nord
10 Uhr Melzer
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Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Tröbsdorf
11 Uhr D. Poppowitsch 
Tiefurt
14 Uhr Kircheis
Schöndorf, Stephanuskirche *
17 Uhr Reinhold | AM 

Samstag, 21.3.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Seliger | Vesper

Sonntag, 22.3. | Judika
Kollekte: VELKD
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Seliger | mit Chormusik
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel, Wild
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller
Gaberndorf, Pfarrhaus
11 Uhr Gümbel, Wild
Oberweimar
10 Uhr Victor | Abendmahl
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr  Reinhold
Gehörlosengemeinde 
14 Uhr Kleiner Saal, Herderplatz 6

Freitag, 27.3.
Café Bauhausmuseum
20 Uhr Wohnzimmerkirche

Samstag, 28.3.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper
Daasdorf a.B.
16.30 Uhr Gümbel

Sonntag, 29.3. | Palmarum
Kollekte: Gemeindedienst der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Tenbergen
Jakobskirche *
10 Uhr  Rylke
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
17 Uhr Musik und Wort
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Seliger
Tiefurt
14 Uhr Kircheis
Tröbsdof 
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor | Jubelkonfirmation
Schöndorf, Stephanuskirche *
17 Uhr  Reinhold

Montag, 30.3.
Stadtkirche (Herderkirche) 
18 Uhr Kircheis | Passionsandacht

Dienstag, 31.3.
Stadtkirche (Herderkirche) 
18 Uhr Dr. Tenbergen | Passionsandacht

*  Kindergottesdienst
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Die Wohnzimmerkirche im März steht un-
ter der Überschrift „zartbitter“. Das ist nicht 
nur eine hervorragende Schokoladensorte, 
sondern auch ein Zusammenspiel der Pas-
sionszeit. In ihr sind wir konfrontiert mit 
dem Bitteren, aber auch mit dem Zarten der 
Hoffnung. Um gegensätzliche Erfahrungs-
welten, um unerwartete Räume, die der 
Glaube öffnen kann, um Zartes und Bitteres 
wird es uns also gehen. 
Ihr seid herzlich eingeladen am Freitag, 
27.3. | 20 Uhr in das Café des Bauhaus-
museums (Stéphane-Hessel-Platz 1). Wie 
immer gibt es gute Texte, wunderbare Mu-
sik vom Duo Nordstraße, Essen und Geträn-
ke, tiefe Fragen, beste Gesellschaft und Gott 
mittendrin. 

Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Wohnzimmerkirche

Wohnzimmerkirche – „zartbitter“

Sonntag, 22.3. | 14 Uhr, 
Kleiner Saal, Herderplatz 6

Gehörlosengemeinde

Den Gemeindebrief können Sie auch im digitalen Abo erhalten. 
Bei Interesse melden Sie sich über den QR-Code an:

Gemeindebrief Online-Abo

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de
Sonntag, 1.3. | 10 Uhr
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 8.3.| 10 Uhr
Pfarrer Marcus Victor
Sonntag, 15.3. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
Sonntag, 22.3. | 10 Uhr 
Pfarrer Peter Gümbel
Sonntag, 29.3. | 10 Uhr
Pfarrer Sebastian Kircheis

Radio Lotte-Gottesdienste
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Am Donnerstag, 15. Oktober 2026 wird die 
Weimarhalle zur Bühne für ein besonderes 
musikalisches Erlebnis: 
„Treffpunkt Brunnen – Jesus und die Frau 
aus Samaria“, ein Musical des Adonia e.V.  
wird aufgeführt und unsere Kirchengemein-
de hat die Trägerschaft dafür übernommen. 

Das Musical erzählt die Geschichte einer 
Frau, die am Rand der Gesellschaft steht. An 
einem scheinbar gewöhnlichen Tag begeg-
net sie einem unerwarteten Gesprächspart-
ner. Was als alltäglicher Moment beginnt, 
wird zum Wendepunkt – für sie selbst und 
für ihr ganzes Dorf. Die biblische Erzählung 
wird dabei lebendig, nahbar und überra-
schend aktuell.

Adonia vereint Theater, Tanz und eine mo-
tivierende Live-Projektband mit einem gro-
ßen Chor zu einem eindrucksvollen Mu-
sikerlebnis. Rund 70 Jugendliche bereiten 
sich über Wochen hinweg zu Hause vor und 
erarbeiten das Programm anschließend in 
einem intensiven Probencamp. Seit 2001 
gestaltet Adonia als eingetragener Verein 
deutschlandweit Musikprojekte in Kirchen-
gemeinden oder komunalen Partnern. In 
vielen Orten war Adonia bereits zu Gast – in 
Weimar wird es das erste Mal sein. 

Damit dieses Gemeinschaftsprojekt gelin-
gen kann, sind wir auf Unterstützung ange-
wiesen:

• Gasteltern werden gesucht, die für die 
Nacht vom 15. auf den 16. Oktober mindes-
tens zwei Jugendliche aufnehmen können. 
Die Abholung erfolgt direkt nach der Auf-
führung an der Weimarhalle.

• Mithilfe beim Mittagscatering im Herder-
saal am 15. Oktober.

• Unterstützung bei der Öffentlichkeitsar-
beit, zum Beispiel durch das Verteilen von 
Flyern und Plakaten.

• Finanzielle Unterstützung durch Spenden 
unter
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Weimar
Sparkasse Mittelthüringen
DE56 8205 1000 0301 0018 63
Verwendungszweck „Adonia 2026“ 

Die Aufführung findet am 15. Oktober 2026 
in der Weimarhalle statt. Der Eintritt ist frei. 
Das gesamte Projekt wird ausschließlich 
durch Spenden getragen. 

Ansprechpartner für alle Rückfragen sind 
Roland Kühn und Susanne Ifland vom Or-
ganisationsteam. 
Kontakt: roland@kuehn-we.de 
Weitere Informationen und Eindrücke fin-
den Sie unter adonia.de

Wir laden Sie herzlich ein, dieses besondere 
Musical mitzuerleben und mitzuwirken. Es 
ist ein Projekt, das junge Menschen stärkt, 
biblische Geschichten neu erzählt und Ge-
meinschaft erfahrbar macht.

Adonia-Musical am 15. Oktober in der Weimarhalle
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Zum Jahreswechsel wurde dir für dein 
20-jähriges Wirken als Hausmeister im Ge-
meindezentrum Paul Schneider gedankt. Wie 
kam es dazu, dass du 2006 diese Stelle ange-
nommen hast?
Früher habe ich viele Jahre im Bauhof des 
Kirchenkreises gearbeitet. Da haben wir vie-
le Kirchen, Gemeindehäuser und Pfarrhäu-
ser repariert. Nach der Wende wurde der 
Bauhof aufgelöst und ich habe Arbeit im 
Sägewerk in Buttstädt gefunden. Als dort 
Personal abgebaut wurde, habe ich die Stel-
lenanzeige für die Hausmeisterstelle im Ge-
meindezentrum gelesen, habe mich bewor-
ben und bin genommen worden. Seitdem 
mache ich diese Arbeit hier leidenschaftlich 
gern.

Und du bist nicht nur Hausmeister, sondern 
auch ein wichtiger Ansprechpartner für viele 
Menschen im Umfeld des Gemeindezen-
trums. Wie schaffst du das alles?
Das geht nur, wenn man mit ganzem Her-
zen dabei ist und nicht auf die Uhr guckt. 
Längere Zeit waren wir auch zu zweit. Seit-
dem ich allein bin, bleibt manchmal Arbeit 
auf dem Grundstück liegen, weil ich im 
Gemeindezentrum gebraucht werde. Aber 
durch die Kontakte mit den Menschen hier 
in Weimar-West erfahre ich auch immer 
wieder Hilfsbereitschaft. Schulklassen sind 
mal gekommen und haben den Zaun ge-
strichen. Und der eine oder andere, dem es 
in seiner Wohnung gerade zu eng wird, hilft 
mir beim Rasenmähen.

Daraus sind zum Teil langjährige Kontakte 
gewachsen?
Ja, als eine Seniorengruppe aus dem 
AWO-Pflegeheim hier vorbeikam, begann 
ein Unwetter und ich habe sie rasch ins Ge-

meindezentrum reingelassen. Frau Heide 
hat dann mit ihnen gesungen und das war 
so schön, dass sie viele Jahre regelmäßig zu 
uns zum Singen und zu Gartenfesten ka-
men.

Du bist 1954 geboren – andere genießen da 
schon ihren Ruhestand. Denkst du manch-
mal ans Aufhören?
Ich habe immer gesagt: Wenn ich aufhören 
möchte, sage ich ein halbes Jahr vorher Be-
scheid. Die Arbeit macht mir großen Spaß. 
Und ich bin froh, dass ich das alles hier noch 
machen kann.

Vielen Dank für deine treue und engagierte 
Arbeit und für dieses Gespräch! 

Das Gespräch führte Pfarrer Peter Gümbel.

Hans Dieter Busch – Hausmeister aus Leidenschaft

16

Gesichter der Gemeinde



Activity-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 5.3. / 19.3. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Entdecker-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 12.3. / 26.3. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich 
Kinderkirche, Schneider ► Mittwoch, 25.3. | 17 – 18 Uhr, Vereinssaal, Tiefurt 
Kinderkirche, Gümbel ► dienstags | 16.30 Uhr, Pfarrhaus Gaberndorf 
Action-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Oberweimar 
Kreativ-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 16.30 Uhr, Oberweimar 
Christenlehre, Schneider ► dienstags | 1. – 2. Klasse | 15 Uhr, Kreuzkirche   

► dienstags | 2. – 3. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche
► donnerstags | 4. – 6. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche

Pfadfinder, Korn ► montags | 4 – 5 Jahre | 16 Uhr, Kreuzkirche
Kindertreff, Hempel-Linke  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Stephanuskirche

Kindergruppen  

Kindervormittag für 5- bis 10-Jährige mit 
Theaterstück, Spiel- und Kreativangeboten, 
Frühstück und anderen Aktionen und 
Überraschungen.

2026 wird es „zoo-logisch“, denn im Mit-
telpunkt eines jeden Kindersamstags steht 
ein Tier – und wir erfahren, was es uns über 
Gott, Jesus Christus, die Welt, in der wir 
leben, zeigen kann.   

Samstag, 28.3. | 9 – 12 Uhr, 
Herderzentrum und Herderkirche – thema-
tisch dreht sich alles um den Esel. 

Kindersamstag

Die Evangelische Singschule Weimar probt 
in den Räumen am Herderplatz 6 und 7. 

Vorchor (Kinder ab 4 Jahren) 
dienstags, 16.20 – 16.50 Uhr, F. Schuhmann

Chor 1 / Chor 2 (1. und 2. Klasse) 
dienstags, 15.30 – 16.15 Uhr, K. Jubelt

Chor 3 (3. bis 5. Klasse) 
montags, 16.15 – 17 Uhr, K. Jubelt

Jugendchor (6. Klasse aufwärts) 
montags, 16.15 – 17.45 Uhr, KMD Johannes 
Kleinjung

Männerstimmengruppe, für Jungen nach 
dem Stimmbruch 
montags 17 – 17.45 Uhr, K. Jubelt

Vorchöre in den Kindergärten
Sonnenhügel, Johannes-Falk und Sophien-
garten nach Absprache

Evangelische Singschule
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Du bist mindestens 15 Jahre alt und so 
langsam kommt die Zeit, in der du lieber 
Teamer*in als Teilnehmer*in bei Freizeiten 
sein magst? 
Mit der Juleica fä hrst du als ehrenamtli-
che*r Teamer*in zu Ferienfreizeiten oder 
anderen Aktivitä ten. Dann hast auch du 
dort Aufgaben und kannst die Freizeit 
mitgestalten.  
Alles, was du dafü r brauchst, lernst du bei 
unserem Grundkurs fü r die Juleica. Du 
erhä ltst eine komplette Ausbildung und 
bekommst am Ende des Kurses die   
JuLeiCa (Jugendleitercard).  
Fü r die Teilnahme am Ausbildungskurs 
kö nnen deine Eltern eine Schulbefreiung 
beantragen.  

DAS KANNST DU LERNEN
  • Pä dagogische und psychologische   
   Grundlagen   
• Gruppenaufbau und Prozesse, Leitung  
  • kostenloser Erste-Hilfe-Kurs 
• Spiel- & Erlebnispä dagogik 
• Verhalten in Notsituationen  
  • Rechtliche Grundlagen  
VORTEILE
Du kannst in der Kinder- und Jugendarbeit 
mitmischen.  
Du kannst dich selbst voranbringen.  
Du erlangst eine bundesweit anerkannte 
Qualifi kation im Ehrenamt.  
  Du steigerst deine Bewerbungsfä higkeit.  
Du kannst als Jugendleiter*in diverse Ver-
gü nstigungen in Anspruch nehmen.  

Der Lehrgang fi ndet vom  22.-26. April
im  Evangelischen Gemeindezentrum in 
Weimar-West statt.  

  Start:   Mittwoch, 22. April | 16 Uhr
  Ende:   Sonntag, 26. April | 16 Uhr

Es besteht die Mö glichkeit, im Gemein-
dezentrum zu ü bernachten. Dafü r bitte 
Schlafsack, Isomatte oder Luftmatratze und 
Dinge des persö nlichen Bedarfs mitbrin-
gen.  
Fü r Verpfl egung wä hrend des Kurses ist 
gesorgt.  
Den genauen Ablauf des Kurses und weite-
re Infos erhä ltst du mit deiner Anmeldebe-
stä tigung.  
      Maik Becker  

Hier kannst du dich anmelden:

Ausbildungskurs JugendLeiter|in Card in Weimar  

Junge Gemeinde Weimar immer mittwochs 19 – 21 Uhr im Jugendhaus PaulA

Mehr Infos findest du auf: Instagram: @jgweimar | Facebook: @junge_gemeinde
oder direkt im Jugendhaus PaulA, Am Jakobskirchhof 9
Kreisreferent Maik Becker: maik.becker@ekmd.de | Mobil: 0173 3 57 76 07
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Weihnachten ist längst vorbei, die Fasten-
zeit ist angebrochen – höchste Zeit, die 
letzte Weihnachtsdekoration wegzuräu-
men.
Falls Sie einen kleinen Herrnhuter Stern 
besitzen (A1e) müssen Sie das aber 
nicht, denn im Herderladen gibt es jetzt 
wunderschöne weiße Hängeleuchten zum 
Umrüsten. Es gibt sie in verschiedenen 
Designs – und alle machen stimmungs-
volles, gemütliches Licht. 
Gefertigt sind die Lampenschirme im 
3D-Druckverfahren aus nachhaltigem 
Kunststoff, produziert in Deutschland. Sie 
ziehen einfach vorsichtig den Stern von 
der letzten Zacke und setzen den Lam-
penschirm drauf – fertig. Wer keinen wei-
ßen Stern besitzt, kann eine weiße Ster-

nenzacke separat erwerben. So fällt auch 
bei grauem Wetter der Abschied von den 
leuchtenden Sternen nicht schwer, denn 
im Handumdrehen werden sie so zu einer 
ganzjährigen Freude. Ideal zum Verschen-
ken – an sich selbst oder liebe Menschen. 
Der Herderladen ist exklusiver Vertriebs- 
partner der Innocreo-Lampenschirme für 
Weimar. Wenn Sie also demnächst bei 
einem Abendspaziergang an unseren 
Schaufenstern vorbeikommen, können 
Sie sich Ihr Lieblingsmodell gleich aus-
wählen. 
Übrigens: Auch Herrnhuter Sterne 
verkaufen wir das ganze Jahr über – als 
Geschenk zur Konfirmation, zur Hochzeit, 
zum Einzug oder Ruhestand immer eine 
gute Idee. 

Licht an! – Sommerkleider für Herrnhuter Sterne

Herderladen – Der Kirchenladen im Herderzentrum | Herderplatz 6 | 99423 Weimar   
Tel. 03643 80 58 – 430 // info@herderhof.de // www.herderladen.de  

Öff nungszeiten :   
Montag – Freitag 10 – 18 Uhr // Samstag 10 – 14  
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Kennen Sie schon … Das Sozialkaufhaus mö-
biLé ist für jeden off en …
Das Sozialkaufhaus möbiLé im SozialKontor 
Johannes Falk ist eine wahre Fundgrube für 
Schnäppchenjäger, für Nostalgiker und um-
weltbewusst lebende Menschen, denn was gibt 
es nachhaltigeres, als gebrauchte Sachen zu 
kaufen.  
Unser Sozialkaufhaus steht jedem off en. Man 
kann dort fast alles kaufen. Sie fi nden Ge-
brauchtwaren aller Art: Möbel, Geschirr, Elek-
tronik und Kleidung. Das Angebot richtet sich 
an Familien mit kleinem Geldbeutel, ältere Men-
schen mit schmaler Rente, Arbeitslose, Studen-
ten und alle, die gern ein Schnäppchen machen 
wollen.  
„Von unseren Mitarbeitern werden die Möbel 
und Geräte, wenn nötig aufbereitet, um dann 
im möbiLé präsentiert und zum Verkauf ange-
boten zu werden. Wir sind auf Ihre Spenden 
angewiesen. Wenn Sie also gut erhaltenen 
Hausrat aussortieren, holen wir ihn gerne bei 
Ihnen ab. Besonders gefragt sind im Moment 
Haushaltsgeräte wie Kühlschränke, Herde oder 
auch Waschmaschinen“, sagt Teamleiter Marco 
Modrow.  

Großer Dank gilt allen, die das Sozialkontor eh-
renamtlich unterstützen und dafür ihre Freizeit 
zur Verfügung stellen, und allen, die Möbel, 
Elektronik und Haushaltswaren spenden. Ohne 
Sie alle, würde das Sozialkaufhaus und damit 
die Weimarer Tafel nicht funktionieren.  

Wo: Sozialkontor Johannes Falk, Georg-Haar- 
Straße 14, Weimar, Öff nungszeiten Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr  
Kontakt: Marco Modrow, 85 01 71,   
   M.Modrow@diakonie-wl.de   

Pfl egeprofi s für ambulante Hilfe daheim: Di-
akonie Sozialstation Weimar/Weimarer Land
Alte Bäume und Menschen sollten nicht ver-
pfl anzt werden. Doch was tun, wenn das alltäg-
liche Leben allein nicht mehr bewältigt werden 
kann? Wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Diakonie-Sozialstation Weimar-Blankenhain 
pfl egen seit 1991 alte und junge Menschen in 
Weimar und im Weimarer Land, damit sie so 
lange wie möglich, in ihrer gewohnten Umge-
bung bleiben können.  
Wir arbeiten im Rahmen der Pfl egeversiche-
rung und ärztlich verordneter Behandlungen, 
außerdem bieten wir verhandelbare individuelle 
Zusatzleistungen an.  
Ein besonderes Angebot für Menschen mit 
anerkannten psychiatrischen Störungen und 
Demenzerkrankungen bietet unsere Ambu-
lant-Psychiatrische Pfl ege Weimar. Wir beraten 
Sie gern.  
Kontakt: Pfl egedienstleiter Sebastian Fiedler, 
80 53 9-0,  sozialstation-weimar-blankenhain@
diakonie-wl.de   

  Die Diakoniestiftung informiert   

Geschäftsstelle Weimar  
Humboldtstraße 14 | Tel. 24 10 – 0  
  info@diakonie-wl.de  
Sozialkaufhaus möbiLé | Tel. 85 01 71  
Weimarer Tafel | Tel. 85 01 70  
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im Evangelischen Gemeindezentrum „Paul Schneider“, 
Moskauer Str. 1a, 99427 Weimar

Beratungsstelle der Diakonie

Antje Odenthal, Dipl.-Sozialarbeiterin
Psychologische Einzel-, Paar- und Familienberaterin
Tel. 40 32 16 | Mobil 0151 54 10 00 66 
kreisstelle@diakonie-wl.de

Zu unserem Arbeitsbereich gehören:
•  Individuelle Beratungs- und Informationsgespräche
•  Lebens-, Paar- und Familienberatung
•  Beratung und Auskunft in sozialrechtlichen Fragen
•  Vermittlung von Mütter- und Vätergenesungskuren, 
    sowie Kuren für pflegende Angehörige
•  Gruppen- und Projektarbeit

Wir leisten Einzelfallhilfe, sind in Netzwerken tätig und vermitteln bei Bedarf entsprechend 
weiter. Die Beratung ist kostenfrei und offen für jede Frage und Problemlage – unabhängig 
von Alter, Geschlecht, Religion und Nationalität.

Kreisstelle für Diakonie | Kirchenkreissozialarbeit 

Klinikseelsorgerin
Pfarrerin Dorothea Heller, 
Tel. 03643 57 22 16, 
d.heller@klinikum-weimar.de  

Neugeborenensegnung: auf Anfrage direkt im Klinikum
Friedensgebet: mittwochs | 13 Uhr 
Gottesdienst: sonntags | 10 Uhr     

Seelsorge im Klinikum 

Vorstandsvorsitzender Rektor Ramón Seliger,
Trierer Str. 2, R.Seliger@diakonie-wl.de, Tel. 24 10 – 0

Stiftung Sophienhaus Weimar
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Michael Schneider, Tel. 03643 83 39 14 , m.schneider@dachschneider.de 

Sekretariat der Kirchengemeinde, Herderplatz 8, 99423 Weimar, 
Henriette Rosenkranz Tel. 80 58 – 414, henriette.rosenkranz@ekmd.de;
Mo, Mi – Fr 9 – 14, Di 10 – 16 Uhr, weimar-evangelisch.de 

Kirchenkreis Weimar-Apolda | Amt. Superintendentin Pfarrerin Sabine Hertzsch
Sekretariat: Tel. 80 58 – 40, kirchenkreis.weimar-apolda@ekmd.de
Mo – Fr | 8 – 14 Uhr, kirchenkreis-weimar.de
Kreisreferent für Arbeit mit Kindern, Jugend und Familien Maik Becker
Mobil 0173 3 57 76 07, maik.becker@ekmd.de

Stadtkirche „St. Peter und Paul“ (Herderkirche) | Herderplatz
Pfarrer Sebastian Kircheis, Tel. 9 00 88 37, sebastian.kircheis@ekmd.de
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen, Tel. 80 58 – 445, Mobil 01578 5 61 58 50, 
teresa.tenbergen@ekmd.de
KMD Johannes Kleinjung, Tel. 80 58 – 432, johannes.kleinjung@ekmd.de 
Katechetin Birgit Kissmann, Tel. 03644 55 73 19, birgit.kissmann@ekmd.de
Sekretariat, Herderplatz 6, Öffnungszeiten: Mo – Fr | 9 – 13 Uhr 
Maren Sieler, Tel. 80 58 – 415, maren.sieler@ekmd.de 

Jakobskirche | Am Jakobskirchhof 9
Pfarrer Hardy Rylke, Tel. 80 58 – 420, Mobil 0172 9 74 23 55, hardy.rylke@ekmd.de
Kantorin Anne Hoff, Tel. 9 00 76 59, anne.hoff@ekmd.de
Vikar Dr. Volker Rabens, Mobil 0152 33 71 71 18, volker.rabens@ekmd.de

Kreuzkirche | Shakespearestr. 13 / Ecke Böhlaustraße
Pfarrerin Anne Puhr, Mobil 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de
Kantorin Brigitte Kliegel, Tel. 42 12 68, brigitte.kliegel@ekmd.de
Mascha Schneider, Mobil 0172 7 69 72 47, mascha.schneider@ekmd.de

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Moskauer Str. 1a (Weimar-West)
Pfarrer Peter Gümbel, Tel. 80 58 – 460, Mobil 0173 9 92 96 57, peter.guembel@ekmd.de

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Sonnenhügel, Weimar-Nord, Bonhoefferstr. 73 a, siehe Pfarrer Rylke, Jakobskirche
Süßenborn, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche 
Kromsdorf und Denstedt, Pfarrer Marcus Victor, Tel. 51 10 15, Mobil 0173 5 61 50 09, 
marcus.victor@ekmd.de 
Gaberndorf, Tröbsdorf, Daasdorf a.B. siehe Pfarrer Gümbel, siehe Paul Schneider
Tiefurt, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Ettersburg, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche
Schöndorf, Pfarrerin Charlotte Reinhold, Tel. 49 15 87, charlotte.reinhold@ekmd.de 
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